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Artifel 2.
Dicfes Gefes, mit deffen Ausfithrung Unjer Finangminiftertum beauftragt ift,
tritt mit Wirfung vom 1. Januar 1918 ab i Kraft.

Urtundlid) haben Wir dicfed Gejes eigenhindig vollzogen und Unjer Kiniglides
Siegel beidbruden laffen.

Gegeben zu Dresben, am 15, Februar 1918.

Friedridy Wuguft
(Stegel) v. Sepdewik.

Nr. 11. Verorduung

aur Abdnderung der jum Cinfommenftenergefets erlaffenen
Ausfiihrungsbejtimmungen;

vom 16. jyebruar 1918.

Qluf Srund von Artifel 2 des Gejehes zur Abdnderung des Einfommenfteuer-
gefeged vom 24. Juli 1900, vom 15. Februar 1918 (G- u. B.-Bl. &.32), iwird
folgenbes beftimmt:
Urtifel L
Die Verordnung, die usfiihrung des Cinfommeniteuergejeted vom 24. Juli 1900
betreffend, vom 25. Jult 1900 (®.- u. V.-Bl. &. 589) mwird mit Wirfung vom
1. Januar 1918 ab weiter*), wie folgt, abgedndert:

§ 15 ADY. 2 erhdlt folgende Fajjung:
Unter die bafelbft unter c bezeichnete Gruppe gehoren die Dienft
cintiinfte ber im MReidh)3-, Staatd-, Hof-, Gemeinde, Kirchen- obder
Lrivatdienft angeftellten Beamten und Bebienfteten, ferner die Lohne

) Frithere Yibdnberungen in den Verordnungen vom
. dyebruar 1903 (H.- u. V.-Bl. S. 353),
September 1903 (.- u. V.-Bl. S. 526),
September 1903 (.- u. V.-Bl. . 539),
Juni 1908 (G- u. V.-Bl. &. 263),
Jovember 1911 (G- u. V-Bl. S. 194),
April 1913 (G.- u. B-Bl. S. 99),

Suni 1913 (G- u. B-Bl. S. 168) und
Ottober 1916 (¥.- u. B.=Bl. &. 178).
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und jonftigen Dienjtbezlige der Gewerbsgehilfen, aller in jtandigem
Lohne Dejcdhdftigten Urbeiter und desd Gefindes jowie die alée Teile ded
®ehalts, Lohned, MRubegehaltds pber Wartegelds geltenden Einnahmen
der in §20 Biffer 1 des Gejesesd begeicdhneten Art, und zwar aud) dann,
mwenn fie unter bem Namen von Sejdjenfen gemwdabhrt werben. Tantiemen
und Ortszulagen, leptere, jomweit jie nidht pon ber Unjtellungdbehsrde
oder bom Arbeitgeber ausbdriidlid) als BVergiitung fitr Dienftaufivand
bezeidhnet jind, find ben Dienjteintiinften und Dienjtbeziigen diejer
PLerfonen uzurednen und daber ebenfallz in die Gruppe ¢ eingujtellen.

Artitel II.

Die unter dem 26. Jult 1900 jum Cinfommenijteuergejes erlafjene Inftruftion
(®.- u. VB ©.781) wird weiter **), wie jolgt, abgednbert:
§ 59 ALJ. 1 Sap 1 erhdlt folgende Faffung:

Das Cinfommen aug der Befleidbung eined Amtes oder TPrivat-
bienftes, joiweit damit ein fefter Gehalt oder ein fefter, bag gange Jahr
binburd) jid) gleichbleibender Tage:, Wochen- ober IMonatslohn ver-
bunbden ift, ebenfo die Rubegehdlter ober Wartegelber von Beamten
und deren Hinterlafjenen jomwie ihrem Betrage nad) fejtftehende, als
Teile des Gehalts, Lobhunes, Rubegehalts obder Wartegeldd geltende
Cinnahmen der in § 20 Biffer 1 ded Gejees begeichneten Art jind —
unbefdyadet ber Beriidjichtiqung bder bid um Abjdlufje des Katajters

eintretenden Verdnderungen — mit dem jdhrliden Betrage zur Jeit
per Cinjdaung (Aufitellung der Haus-, Beamten- und Lofnlifter) an-
sufegen.

Dregden, am 16. Februar 1918,

Sinangminifterium.
b. Sepdewis.

Emunerling.

*%) Frithere Ubdnuderungen in den Verorbuungen bom
4. Februar 1903 (®.- u. V.-Bl. S. 353),
26. Juni 1908 (6.- u. LBl S 263),
10. Muquft 1908 (65~ 1. V-Bl. &. 310),
8. Jtovember 1911 (.- u. B-Bl. &. 194) und
21. Oftober 1916 (G- u. B.-Bl. S. 178).

Ewiger Bund




	Nr. 11. Verordnung zur Abänderung der zum Einkommensteuergesetz erlassenen Ausführungsbestimmungen.

